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Liebe Vereinsmitglieder der VG 29, 

auf geht’s in die Faschingssaison! Die 
Faschingsgesellschaft Feringa arbeitet fleißig
und unermüdlich am Projekt „Faschings-
umzug“. Unvorstellbar, wenn es diese feste
Institution in unserem Stadtteil nicht mehr
gäbe! Händeringend werden deshalb jedes 
Jahr Wägen und Fußtruppen gesucht, die
sich beteiligen. Tausende Bürgerinnen und 
Bürger säumen den Straßenrand, um dem 
Faschingszug zuzujubeln.

Im Anschluss wird im Bürgerpark beim alljährlichen Faschingstreiben
gefeiert. DJ oder Live-Band? Diese Frage konnte bis Redaktionsschluss
noch nicht geklärt werden – sicher ist nur: Es wird auf jeden Fall für
Unterhaltung im Bürgerpark gesorgt. Auftritte der Feringa und der 
Ismaninger Schäffler sind schon sicher. Große Projekte, die viel Einsatz 
aller Beteiligten fordern. Und jedes Jahr sind wir wieder stolz darauf, 
wenn die Veranstaltungen gut laufen. 

Im Bürgerpark werden wir von der Brauerei Paulaner tatkräftig
unterstützt. Die Lieferungen von Bier und weiteren Getränken erfolgt 
zuverlässig und bei größeren Festen hilft uns die Brauerei beispielsweise
mit kostenlosen Biertischgranituren, Kühlwagen und Zapfanlage. Für
unsere Planungen, im Spätsommer ein „Wies’n WarmUp“ im Bürgerpark 
zu veranstalten, konnten wir die Brauerei gewinnen, uns erneut tatkräftig
zu unterstützen. Andernfalls wären unsere Ausgaben für ein solches 
Fest so hoch, dass eine Finanzierung sehr fraglich wäre. Als VG29 sind
wir Kunde für alle Vereine im Bürgerpark und organisieren die
Getränkeversorgung der Vereine.

Umso wichtiger ist es also, dass alle im Bürgerpark ansässigen Vereine
ihre Getränke ausschließlich über die VG29 beschaffen und nicht – wie
teilweise leider festgestellt – auf Einwegflaschen des Discounters oder
Biersorten anderer Brauereien zurückgreifen. Nur ein guter Kunde kann
auch Forderungen gegenüber seinem Lieferanten stellen. Im Sinne der
Solidarität sollten sich daher alle Vereine an die bestehenden Regeln
halten. Ansonsten wird die Organisation größerer Feste irgendwann
unmöglich.

Eure Karin Vetterle

Konto: Anschrift:
Stadtsparkasse München Oberföhringer Str. 156
IBAN: DE 0470 1500 0000 4414 0044 81925 München
BIC: SSKMDEMMXXX

Telefon    089 95 12 10
Fax    089 4522 7332

E-Mail:
Amtsgericht München vg29@mnet-mail.de
Vereinsregister Nr. 10959 www.vg29.de
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Einladung 
 

zur 
 

Bayerischen Adventsfeier 
 

in der Pfarrkirche St. Lorenz Oberföhring 
 

am Sonntag 01.12.2019 um 17.00 Uhr 
 

 Es wirken mit: 
Staffelseer  Stub´nmusi 
Bläsergruppe St. Thomas 
Geschwister Schambeck 
Flötenkreis St. Emmeram 
Es liest: Andreas Ebersperger  

   

 

Inhaltsübersicht
Allgemeines Werbung Seite:

Seite:

Bericht des Vorstands      5
Depotdienst      54
Polizeiinspektion 22      37
Oberföhringer G´schichten    47
Spielplatz                                            31
Besuch der BSW Fotogruppe            48
Aus den Vereinen

Seite:

Bayr. Volksbühne Watzmann                     8
CSU OV Oberföhring                          36
Faschingsgesellschaft Feringa           10
F.C. Rot-Weiss                                    32
Freiwillige Feuerwehr (FFW)    34
HuVTV Staffelseer e.V.     24
MMO                                                   21
NordOstKultur (NOK)                 17
Papiertheaterfestival                           13
SGOP-Schützengesellschaft               6
SPD OV Bogenhausen-Oberföhring  40
Volkskultur & Musikschule                  43

Seite:Infos / Termine 

ständige Termine im Bürgerpark    27
aktuelle Termine      28
ständige Termine außerh. d. Bürgerparks    30
Telefone der Vereine     52

Apotheke St. Emmeram        16  
Drachengas        26
Druckerei Offprint       46
Elektroanlagen Werner Binder      38
Haarstudio M        44
Hotel & Restaurant Freisinger Hof        26
kuffer werbung       42
Martin Baumgartner Service GmbH     16
MTG Kommunikations-Technik      55
Paulaner        20
Restaurant Sankt Emmerams Mühle   14     
Ristorante Caruso       20
Salzgrotte Ismaning       38
Schreibwaren Betzler       44
Seb. Groschberger GmbH      42
Solar-qqq        14
Wäscherei Herzogpark                          2
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

wie schnell doch mal wieder so ein Quartal 
vergangen ist... ...die Zeit vergeht überhaupt 
so schnell. Im Moment haben wir noch immer 
eine große Baustelle auf dem Gelände des 
Bürgerparks – und schon in einem halben 
Jahr sollen die ersten Kinder in den neuen 
Kindertagesstätten auf dem Gelände (also in 
den so genannten „Kita-Containern“) 
untergebracht sein.  
 
Von den beiden Baureihen soll die linke Reihe unter Trägerschaft der 
Landeshauptstadt München gestellt werden. Wer die Trägerschaft der 
rechten Reihe übernimmt, ist noch nicht bekannt; hier laufen noch die 
Ausschreibungen. Der Bezirksausschuss hat auf meine Intension hin 
beantragt, an der Oberföhringer Straße vor unserem Gelände einige 
Schrägparkplätze zu errichten – leider ohne Erfolg, da die Straßenbreite 
nicht ausreichend ist. Einen Versuch war es wert, wenigstens eine 
Handvoll Autos draußen zu halten. 
 
Der Baufortschritt im Gelände geht so voran, dass unser erstmaliges 
„Wiesn-WarmUp“ im nächsten Jahr auf dem eigens dafür freigehaltenen 
„Festplatz“ stattfinden kann. Jede und jeder von Euch darf sich schon 
mal Gedanken machen, welche Idee bei diesem Fest umgesetzt werden 
könnte. Denn alleine ein Festzelt mit Bier, Hendl, Steckerlfisch usw. wäre 
langweilig. Vielleicht können wir die neuen Kita-Betreiber ins Boot 
nehmen, um ein Kinderprogramm auf die Beine zu stellen.  
 
In den Vereinen ist auch schon wieder mächtig was los. Die 
Herbstspielzeit der Watzmannbühne beginnt, die Feringa bereitet sich 
intensiv auf die kommende Faschingssaison vor. Und bei den Schützen 
wurde wieder um die besten Plätze beim Vereineschießen gekämpft. Die 
Ergebnisse hierzu findet Ihr in dieser 
Ausgabe. Ein herzliches Dankeschön an 
unsere Schützen als Veranstalter, die 
sich wieder ganz toll um die Schützen 
der verschiedenen Vereine gekümmert 
haben! 
 
Viel Freude mit dieser Ausgabe wünscht  

Eure Karin Vetterle 
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             SG Oberföhring - Priel e.V.  
      39. Schießen der Oberföhringer Vereine 2019

Heuer konnten wir zum 39. Mal die Oberföhringer Vereine zu unserem Vereineschießen einladen und
11 Vereine in unserem Vereinsheim begrüßen. Insgesamt nahmen 107 Schützen am Schießstand
die Jagd nach Ringe und Blattl auf. Besonders die Glücksscheibe sorgte für Verwirrung und Rätsel-
raten, da es sich um eine Pistolenscheibe handelte, auf der sich nur ein schwarzer Punkt befand.
Auf diesen Punkt musste jedoch 3x geschossen werden. Der Auswertungsmodus blieb aber bis
zur Preisverteilung geheim. An jedem Schießabend wurde die schlechteste Serie und das beste
Blattl ermittelt und die jeweiligen Schützen bekamen für ihre Leistung eine Flasche Wein bzw. einen
Bund Karotten. Am Abend der Preisverteilung gab es dann jeweils für die besten 3 Einzelschützen
Damen und Herren, sowie für die besten 3 Mannschaften Sachpreise. Der Wanderpokal wurde dem 
Schützen mit dem besten Blattl überreicht. Für die übrigen Mannschaften gab es eine große Schachtel
Merci als Dankeschön für ihre Teilnahme. Wir hatten wieder viel Spass bei dieser Veranstaltung und
hoffen, auch 2020 wieder das Schießen durchführen zu können und auf weiterhin zahlreiche Teilnahme 
der Vereine.

                                        Die besten Einzelschützen 2019

        Damen 1. Koller Patricia Stockschützen 83 Ringe
2. Stengel Brigitte CSU 80 "
3. Koller Madeleine Stockschützen 73 "

        Herren 1. Wiesheu Matthias Isargau Trachtenverband 83 Ringe
2. Switalla Bernhard DLRG 78 "
3. Bauer Christian HuVTV d`Staffelseer 77 "

                                Endergebnis Mannschaften 2019

1. Isargau Trachtenverb. 231 Ringe 2. Stockschützen 229 Ringe
Wiesheu Matthias 83 " Koller Patricia 83 "
Roth Louis 75 " Finkl Ivonne 73 "
Feilzer Michael 73 " Koller Madeleine 73 "

3. HuVTV d`Staffelseer 224 Ringe 4. Feuerwehr Oberföhring 219 Ringe
Bauer Christian 77 " Schmidt Florian 74 "
Riedl Martin 75 " Bauer Johann 73 "
Seifert Florian 72 " Güttler Dominik 72 "

5. CSU 214 Ringe 6. MCG 213 Ringe
Stengel Brigitte 80 " Völker Wilhelm 71 "
Boruth Michael 72 " Völker-Schwiertz Heidi 71 "
Kinderman Florian 62 " Schneider Willibald 71 "

7. DLRG 208 Ringe 8. SPD 196 Ringe
Switalla Bernhard 78 " Nindl Thomas 68 "
Hipf Tobias 67 " Bock Lukas 67 "
Fiebich Fabian 63 " Nindl Julius 61 "

Den Wanderpokal gewann mit einem 19,0 Teiler:   
Jessica Hofbauer / HuVTV d`Staffelseer



7

             SG Oberföhring - Priel e.V.  

                                Endergebnis Mannschaften 2019
9. Watzmannbühne 190 Ringe 10. Faschingsgesell. Feringa 185 Ringe

Hötzinger Georg 68 " Geiger Alexandra 72 "
Kroiß Kurt 64 " Hecht Sieglinde 57 "
Sadlstatter Ingrid 58 " Geiger Jürgen 56 "

11. MMO Motorradfreunde 167 Ringe
Auda Birgitt 69 "
Hörburger Ernst 62 "
Hiebl Armin 36 "

 
    Am 18.09.19 ist unser Vereinsmitglied Waldi Kopplinger nach 
    langer  Krankheit im Alter von 80 Jahren für immer von uns 
    gegangen. Waldi war seit 1990 Mitglied in unserem Verein und 
    hat uns viele Jahre bei allen anfallenden Arbeiten rund um`s 
    Vereinsheim immer tatkräftig unterstützt. Auch am Schießstand 
    sorgte Waldi oft für lustige Momente und viel Gelächter.  
    Solange es seine Gesundheit zuließ, war Waldi bei unseren 
    Vereinsabenden oder bei Veranstaltungen immer anwesend und 
    wir saßen oft in gemütlicher Runde bei einem Ratsch mit ihm 
    und seiner Frau Sieglind zusammen. Gerne erinnern wir uns an 
    die gemeinsam verbrachte Zeit zurück und werden Waldi stets 
    ein ehrendes Andenken bewahren. 
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Zapp - Zarapp 
Der Gasthof "Zur goldenen Sau" ist mittlerweile in die Jahre gekommen und in einem sehr 
maroden Zustand. Das Geld für eine Renovierung fehlt. Und so ist es auch kein Wunder, dass 
die Wirtsleute Sepp und Lies vor lauter Frust sehr häufig streiten. Als es eines Tages 
zwischen den beiden besonders heftig wird, schaltet sich der Geist der Urgroßmutter ein...... 

Es wird wieder mystisch…….. 

Hier ein paar Impressionen von den laufenden Proben:  



9

        zeigt das Stück 

                       Zapp - Zarapp 
                               Komödie in drei Akten von Markus Scheble und Sebastian Kolb

Premiere ist am Freitag den  18. Oktober 2019 

Weitere Aufführungen sind am  19., 25. / 26. Oktober, sowie am  8. / 9., 15. / 16., 22. / 23. und  29. / 30. November 
in den Räumen der Bayerischen Volksbühne Watzmann e.V., Oberföhringer Str. 156, 81925 München,  
Tel. 089 / 95 11 11 

Der Kartenvorverkauf ist am Samstag, den 14. September 2019 von  9.00 bis 12:00 Uhr. 
Am Vorverkaufstag werden keine telefonischen Bestellungen angenommen! 

Alle Karten werden am Vorverkaufstag sofort ausgegeben und müssen auch sofort bezahlt werden. 
Für den Restkartenverkauf stehen wir an den folgenden Montagen von 18.30 bis 19.00 Uhr zur Verfügung. 
Pro Person werden max. 16 Karten vergeben. 

Eintritt € 9 für Erwachsene, € 5 für unsere Mitglieder und Kinder (bis einschl. 14 Jahre). 
Beginn ist um 20:00 Uhr – Einlass ab 18:30 Uhr. Speisen werden nur noch vor der Vorstellung ausgegeben! 

Es spielen und wirken mit:

Lies - Susi Rüffel 
Sepp - Hans Moosbichler  
Rudi - Hans Scholz 

Uschi - Madlen Moosbichler 
Erwin - Andi Preininger  
Babsi - Silvia Moosbichler 
Otto - Kurt Kroiß 

Hilde - Bianca Möst 
Hans Felgenhauer - Helmut Waha 

Ahndl - Ingrid Sadlstadter 

Regie - Robert Stanglmaier 
Bühnenbau - Kurt Kroiß, Manfred Lauerwald 

Licht und Technik - T. Kroiß, M. Preininger, A. Hoffmann, D. Lindner 
Requisite - Manfred Lauerwald 

Maske - Gitti Lauerwald 
Bewirtung - Peter Sadlstadter, Wolfi Bogner u.v.a. 

Küche - Claudia Preininger u.v.a. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.b-v-w.de
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Die Faschingsgesellschaft Feringa e.V. feierte ihr diesjähriges
Sommerfest am Vereinsheim im Oberföhringer Bürgerpark bei                         
                                                                        strahlendem Sonnenschein.
                                                                        Nach der Begrüßung durch
                                                                        Vorstandsmitglied Mario Otteneder
                                                                        konnten sich über 100 Mitglieder,
                                                                        Freunde und Gäste der Feringa
                                                                        an den Köstlichkeiten vom Grill
                                                                        und den unzähligen Salaten und  
                                                                        Kuchen die von den Mitgliedern 
                                                                        mitgebracht wurden, verwöhnen
                                                                        lassen. 

Unsere Kinder
hatten derweil
unheimlichen Spaß,
an den beiden 
Platschbecken, wo sie
sich abkühlen konnten.
Zur späteren Stunde 
übernahmen dann die
Kinder das 
Vereinsheim, wo sie
die Programme der
letzten Jahre noch einmal durchtanzten. Die letzten Gäste verließen
bei lauen sommerlichen Temperaturen weit nach Mitternacht das 
herrlich gelungene Fest.

 

S o m m e r f e s t  b e i  d e r 
Faschingsgesellschaft Feringa e.V.

Maxi und Jürgen am Grill 
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Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still,doch unvegessen.

Anfang Juli verstarb unser Ehrenmitglied  
Manfred Kubin.

Unser ``Manni`` war lange Jahre in 
unserem Hovercraftclub er zeichnete sich 
durch stete Treue und
Hilfsbereitschaft aus.

``Manni``wir vermissen Dich.

Am 4. August dieses Jahres feierte er 
noch seinen 80. Geburtstag.

Waldemar „Waldi“ Kopplinger war viele 
Jahre die treue Seele des Bürgerparks 
und hat unendlich viele Stunden dort 
verbracht, um Rasen zu mähen, 
Unrat zu sammeln, Gullys zu reinigen 
und Straßen zu kehren. Und dies auch 
schon viele Jahre, bevor er das Amt 
des FA BO offiziell übernommen hat.

Am 18. September 2019 siegte seine 
schwere Krankheit über ihn.

Waldi, wir werden Dich nie vergessen!
Deiner Familie wünschen wir die notwendige Kraft.

Deine VG29 im Namen aller Vereinsmitglieder

Am 4. August dieses Jahres feierte er noch seinen 80. Geburtstag. 
 
Waldemar „Waldi“ Kopplinger war viele Jahre die treue Seele des 
Bürgerparks und hat unendlich viele Stunden dort verbracht, um 
Rasen zu mähen, Unrat zu sammeln, Gullys zu reinigen und Straßen 
zu kehren. Und dies auch schon viele Jahre, bevor er das Amt des FA 
BO offiziell übernommen hat. 
 
Am 18. September 2019 siegte seine schwere Krankheit über ihn. 
 
Waldi, wir werden Dich nie vergessen!  
Deiner Familie wünschen wir die notwendige Kraft. 
 
Deine VG29 im Namen aller Vereinsmitglieder 
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3.Papiertheaterfestival im Bürgerpark 17.- 20. Oktober 2019

auch in diesem Jahr heißt es wieder ALLES PAPIER, beim 3. Papiertheaterfestival
im Bürgerpark Oberföhring. Vom 17. – 20. Oktober 2019 präsentieren fünf Bühnen
aus  Deutschland  und  Österreich  in  40  Vorstellungen  ihre  Papiertheater-
Inszenierungen. 

Unser  Motto  heißt  diesmal  „OSTWÄRTS  –  DER  AUFGEHENDEN  SONNE
ENTGEGEN!“ Papiertheater macht es möglich, Geschichten im Guckkasten auf die
Bühne  zu  bringen,  Mini-Format  für  kaum  mehr  als  20  Zuschauer.  Gezeigt  wird
Literarisches  und  Musikalisches,  Märchen  und  Kamishibai-Erzähltheater,  auf
klassischer  Bühne  und  Bauchladentheater.  Die  Aufführungen  könnten
unterschiedlicher  nicht  sein.  Nicht  nur  mit  völlig  verschiedenen  Bühnen-  und
Figurentypen, live gesprochen oder über Tonträger. 

Das Grusical “Dracula“ nimmt in Transsilvanien Fahrt auf, „Peter und der Wolf“ führt
uns nach Russland, der Orient empfängt uns mit „Abu Hassan“  fußend auf einem
Märchen aus „Tausend und einer Nacht“, weiter geht es ins Reich der Mitte, H.C.
Andersen entführt mit seiner „Nachtigall“ an den chinesischen Kaiserhof, wir erleben
in einer Bauchladenbühne „Chinesische Lyrik oder eine Affäre in Briefen“ in der Art
des japanischen Kamishibai-Erzähltheaters. Endlich erreichen wir unser Ziel: Nippon
-  das  Land  der  aufgehenden  Sonne.  Japan  ist  gleich  mehrmals  vertreten,  zwei
Märchen die dort spielen und ein fiktiver Bericht vom japanischen Kaiserhof runden
unsere Reise ab.

Wenn  auch  die  Inszenierungen  meist  den  Vorstellungen  westlicher  Autoren  und
unserer  Spieler  folgen,  zeigen  uns  diese  Geschichten  wie  sehr  die  fremde,
geheimnisumwitterte Welt des nahen und fernen Osten die Phantasie beflügelt.

Eine Ausstellung mit Bühnen im Guckkasten-Format kommt aus Berlin „THEATER
FÜR’S  WOHNZIMMER  –;  BÜHNEN  AUS  4  JAHRHUNDERTEN“,  begleitet  das
Festival  und  ein  Workshop  gibt  Gelegenheit  selbst  zur  Schere  zu  greifen  und
Theaterdirektor einer Minibühne  zu werden.

Seit der Mitte des 18. Jahrhunderts haben Menschen versucht, das ‚große' Theater
in die heimische Stube zu holen.
So  sind  Papiertheater  „  Modelltheater“,  die  seit  dem frühen  19.  Jahrhundert  der
Unterhaltung  im  häuslichen  Kreis  dienten.  Auf  der  kleinen  Bühne  spielten
theaterbegeisterte Familien das Repertoire der großen Theater-  und Opernhäuser
Europas nach oder führten bekannte Szenen der Märchenwelt auf.
Aufgestellt boten die Theater, deren Ausschnitt selten breiter als vierzig Zentimeter
war, ein Bild mit eindrucksvoller Tiefenwirkung. Als Material für den Theaterbau und
die Dekorationen sowie Figurinen nutzten sie Bilderbogen, die sie ausschnitten und
auf Karton klebten. Begünstigt durch das Druckverfahren der Lithographie und die
Verbürgerlichung des Theaters entwickelte sich das Papiertheater bis zum Ende des
vergangenen  Jahrhunderts  zum  Massenmedium.  Es  war  Bildungsinstrument  und
liebenswertes  Symbol  des  Bürgertums  im  19.  Jahrhundert,  und  ist  heute  eine
wichtige Quelle für die Theaterwissenschaft.
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Solar-Komplettanlagen zur eigenen Stromerzeugung und Eigennutzung 
für Kleingarten, Wohnmobil, Berghütte, Boot und Wohnung

Tel.:    (089) 9810 8510  / web: www.solar-qqq.de
mobil: 0151 509 88 051 / mail: solar@solar-qqq.de

Ihr Solarhändler 
in München

Horst Quintus
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Die  Präsentation  unserer  kleinen  Ausstellung  möchte  auf  kleinstem  Raum
versuchen,  einen  Überblick  über  die  letzten  fast  300  Jahre  zu  geben  -  vom
Guckkasten aus Augsburg, über die klassische Zeit der Papiertheater in der 2. Hälfte
des 19. Jahrhunderts, bis zum digital gedruckten Modelltheater unserer Tage.

Unser Dank gilt wieder den Vereinen die durch die Überlassung ihrer Räume das
Festival erst möglich machen. So werden unsere Bühnen ihre Inszenierungen zeigen
in Haus 6 bei der Feringa, die uns auch in Haus 1 ihren Raum für den Workshop
überlassen, sowie bei den „Taubnstoana“ / Claymore Pipes and Drums, in Haus 2
bei den „Staffelseern“/ „Brünnstoaner Stamm“, Dank auch dem NordOstKultur-Verein
/ Akkordeon-Club für ihren Raum in Haus 1.

Mein Wunsch wäre nun viele „Bürgerparkler“ mit ihren Freunden und Bekannten bei
einer der vielen so völlig unterschiedlichen Inszenierungen begrüßen zu dürfen.

Ich freue mich auf Sie
Liselotte Bothe
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/// NordOstKultur

/// NordOstKultur
Der Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
(kurz  NordOstKultur)  ist  daheim  im  Stadtbezirk  13,  mit  den  Stadtteilen
Bogenhausen, Daglfing, Denning, Englschalking, Johanneskirchen, Ober-
föhring, Steinhausen und Zamdorf. NordOstKultur ist Mitglied in der VG 29.

www.nordostkultur-muenchen.de      -     Kontakt: post@nordostkultur-muenchen.de

Unsere Ziegelei ist jetzt im Winterschlaf

Regelmäßige kostenlose Ziegeleiführungen finden erst wieder im April 2020 statt. 
Sonderführungen für kleine Gruppen sind auf Anfrage möglich ( > Kontakt, s.o.).
Treff: Trockenstadl am Weg „Zur alten Ziegelei” (ab Oberföhringer Straße 186)
Bus 188/189 „Muspillistraße“ (Dauer 1 ½ Std.)

Veranstaltungen

November

Do. 7. Nov. 14:30  Törring, Wellano und der Monaco Franze  >  Das St. Georgs Kircherl
Kirchen- und Friedhofsführung mit Sibylle Reinicke

Schon  seit  dem 9.  Jahrhundert  besteht  vermutlich  der
Friedhof. Bei unserm Rundgang begegnen wir auch vielen
berühmten und prominenten Namen, hinter denen sich oft
spannende und anrührende Geschichten verbergen.

Heute kann hier nur mehr ein Plätzchen finden, wer sich
um München besonders verdient gemacht hat.

Im Inneren der Kirche überrascht eine fabelhafte Rokoko-
Ausstattung.  1766  hatte  Graf  Törring  die  Umgestaltung
veranlasst. Spitzenkünstler des Münchner Hofes, wie J.M
Fischer als Architekt sowie Staub und Günther bei der Aus-
stattung,  wirkten mit.  Teile  eines  romanischen Kirchen-
baus sind noch erhalten. Wir beleuchten die Herkunft der Kirche, die im Ursprung ein Bau-
ernkirchlein weit weg von der Stadt war. Zuletzt wird die Frage geklärt, was ein wandern-
des Epitaph ist.

Anmeldung bis 30.10. an: anmeldung@nordostkultur-muenchen.d  e  .
Treffpunkt wird nach Anmeldung angegeben, Dauer 2 Std., Kosten für Nichtmitglieder 5 €
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/// NordOstKultur

Dezember

Fr. 6. Dez. 2019  17 Uhr bis ca. 18:30 Uhr
Nikolaus in der Sankt Nikolaus-Kirche

Das  Nikolauskirchlein  bildet  den  Mittelpunkt  des
Englschalkinger  Dorfensembles,  seit  1930  Teil  der
Stadt München. Die Kirche, die dem Heiligen Niko-
laus, dem Schutzpatron der Reisenden, geweiht ist,
gilt  als  eine  der  wenigen  romanisch-frühgotischen
Bauten in München, die die Zeiten seit ihrer Erstnen-
nung 1300 fast unverändert überdauert haben.

Das Kircheninnere erfuhr um 1659 eine Erneuerung
im Barockstil  und der Bau erhielt  größere Fenster.
Der reiche Aufbau des Hochaltars entstand in dieser
Zeit und gehört zu den ältesten erhaltenen barocken
Altaranlagen des Münchner Gebietes. 

Besonders zu bestaunen ist ein Votivbild aus dem 19.
Jahrhundert,  das  ein  anschauliches  Beispiel  der
Volksfrömmigkeit dieser Zeit ist. Eine Rarität ist das
Holzrelief aus der Zeit um 1520, das die Heilige Anna-Selbtritt zeigt.

Der Nikolaus wird von zwei Stadtteilhistorikern des NordOstKultur-Vereins begleitet, die
den Besuchern die Geschichte von Dorf und Kirche nahe bringen möchten.
Eine Überraschung hat der Nikolaus für die Kinder dabei.
Ort: Nikolauskirche in Englschalking, Waffenschmiedstraße, Eintritt frei

Januar

Fr.  17. Jan. 2020 16:00 Uhr  AschheiMuseum: 
Streifzüge durch 4000 Jahre Siedlungsgeschichte

Führung von Anja Pütz, M.A., 
Leiterin des „AscheiMuseums”

Aschheim kann auf eine ca. 4000-jährige Siedlungsgeschichte
zurückblicken,  die  sehr  viele  Berührungspunkte  mit  dem
Münchner Nordosten aufweist.

Diese dem Besucher interessant und anschaulich darzustellen
ist das Bestreben des AschheiMuseums. In der Dauerausstel-
lung  lassen  sich,  in  sechs  Themenbereiche  gegliedert,  die
Entwicklungen vom Ende der Jungsteinzeit  bis  heute nach-
vollziehen.
Anmeldung erforderlich! Bis 10.1.20 per Mail an: 
anmeldung@nordostkultur-muenchen.de.
Treffpunkt wird nach Anmeldung angegeben,
Dauer 1 ½ Std., Kostenbetrag 5 €
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/// NordOstKultur

1319 - Eine Insel in Bayern
Rückblick auf eine erfolgreiche Ausstellung in Oberföhring

Im  August  2019  zeigte  der
NordOstKultur-Verein im Haus 1
eine Ausstellung über die Graf-
schaft  auf  dem  Isarrain.  Die
1319  gegründete  Grafschaft
umfasste  die  Orte  Ismaning,
Unterföhring,  Oberföhring,
Englschalking  und  Daglfing.
Zum Anlass  der Gründung die-
ser  Grafschaft  vor  700  Jahren
gestaltete ein Arbeitskreis, be-
stehend  aus  dem  Archiv  und
Stadtmuseum  Freising,  dem
Schlossmuseum  Ismaning,  der
Gemeinde  Unterföhring  und
dem NordOstKultur-Verein Mün-
chen, diese Ausstellung.

Am 3. August kamen fast hundert Personen zur Eröffnung. Der Feringasaal fasste nicht alle
Gäste, aber im ganzen Haus konnte man die Musik der Steirischen hören. Der Akkordeon-
club München Nord-Ost gab der Vernissage einen festlichen Rahmen. Aus Ismaning waren

die Dritte Bürgermeiste-
rin Luise Stangl und Frau
Dr.  Christine  Heinz,  Di-
rektorin  des  Schlossmu-
seums,  gekommen,  die
zur  Festrunde sprachen.
Frau Dr. Heinz erläuterte
als  Historikerin  das  Zu-
standekommen  der  Aus-
stellung  und  gab  einen
Überblick  über  die  dar-
gestellten 700 Jahre Re-
gionalgeschichte.  Nach
den  Begrüßungsworten
und  der  Eröffnungsrede

von Frau Pilz-Strasser, der Bogenhauser Bezirksausschussvorsitzenden, besahen sich die Be-
sucher mit einem Glas Sekt die Ausstellungstafeln.

Die als "Wanderausstellung" konzipierte Schau zog im September weiter nach Unterföhring
und wird bis 2. Februar 2020 im Schlossmuseum Ismaning, Schloßstraße 3, zu sehen sein.
Das Buch zur Ausstellung kann im Haus 1 bei NordOstKultur immer freitags ab 13:00 Uhr
eingesehen und gekauft werden.

Roland Krack, 1. Vorsitzender  Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
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Motorradfreunde München Ost e. V.
Oberföhringer Strasse 156, 81925 München 

Bürgerpark Oberföhring (Haus 3)

Ein Ausflug in die Vogesen

Ein kleiner, einfacher Campingplatz in den
westlichen Vogesen ist jedes Jahr wieder
Treffpunkt einer bunten Gruppe: Wanderer,
Fahrradfahrer, Motorradfahrer, Familien mit
Kind, Paare und Singles, Partylöwen und
Naturliebhaber…

Auf dem Camping du Lac in Xongrupt-
Longemer werden für ein paar Tage die
Arbeit und der Alltag ausgeblendet und
Urlaub, Freizeit, Freunde, Spaß und Hobby
stehen im Fokus.

Die bunte Gruppe trifft sich hier jedes Jahr
wieder zum verlängerten Wochenende
über Fronleichnam zu einem fröhlichen
Beisammensein mit viel frischer Luft,
(Benzin-)Gesprächen, Bier, Wein, Merguez
und allem sonst, was zu
„Lagerfeuerromantik“ gehört: 

Über die Jahre hat sich Vieles verändert,
während früher Zelte und eher einfache
Ausrüstung dominierten, stehen heute auch
gut ausgestattete Campingmobile auf dem
Platz. 
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Die Ausstattung des Platzes ist nach wie vor einfach, doch auch hier finden 
Verbesserungen und Erneuerungen statt,
z.B. wurden die Waschräume renoviert.
Darüber hinaus gibt es eine „Snack-Bar“
welche sowohl Frühstück, als auch kleine
Mahlzeiten bietet. Außerdem können hier
Baguettes und Croissants für das individuelle
Frühstück bestellt werden.

Was bleibt: die „Terrasse“ ist für dieses Wochenende für diese Gruppe reserviert, das
Holz fürs Lagerfeuer wird vom „Chef“ persönlich geliefert, und er gesellt sich abends 
auch gerne mal dazu ans Feuer. Und egal, ob
man im „echten“ Leben Anwalt, Jurist,
Biobauer, Ingenieur oder Schauspieler ist,
am Feuer reden, lachen, trinken und feiern
sitzen alle bis in die frühen Morgenstunden
zusammen.
Wer am nächsten Morgen die Augen öffnen
kann, was meist in direktem Zusammenhang
mit der Verweildauer am Lagerfeuer steht,
dem stehen vielfältige Aktivitäten zur Wahl:
Schwimmen, Tretbootfahren, Wandern,
Fahrradfahren, Motorradfahren oder
Besichtigen der Königsburg.

Oder auch Nixtun am Lagerfeuer, jeder
macht, ganz spontan und ungezwungen, was
er/sie möchte.

Fast schon zum Pflichtprogramm gehört der
Blaubeerkuchen der Auberge Grieb:
abenteuerliche Anfahrt durch den Wald,
absolut ruhig gelegen und mit toller Sicht
Richtung Route du Crêtes, bekannt für gute
Qualität…

Für Motorradfahrer ist die Gegend ein Traum: die Route du Crêtes durch den 
Naturpark Ballons des Vosges bietet beste Strecken, tolle Kurven in allen Radien, bei 
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guten Straßenbedingungen und meist doch recht wenig Verkehr. Es stehen viele 
„Gipfel“ als Ziel zur Auswahl, die Auf- und Abfahrten sind komfortabel bis 
abenteuerlich, z.T. auf Umleitungen bedingt durch Streckensperrungen für 
Fahrradrennen. 2019 Jahr war auch die Tour de France zu Gast!!!

Unterwegs gibt es viele kleine Orte, die zu Pausen einladen – mit Flammkuchen oder
lecker Gebäck. Und auf alle Fälle Käse kaufen!

Die ungezwungene und lockere Atmosphäre, die schöne Umgebung und die tollen 
Strecken laden uns jedes Jahr wieder ein! Zwar sorgt das Wetter immer wieder für 
Überraschungen, so hatten wir schon Jahre mit einstelligen Nachttemperaturen, 
aber auch Tagestemperaturen von bis zu 38°C. Außerdem befindet man sich hier in 
den Bergen, was bedeutet, dass das Wetter hinter jeder Kuppe/Kurve anders ist, und
wenn es morgens regnet, kann nachmittags das schönste Badewetter sein.

Tanja & Uwe

In den Wind gesprochen 
 
Falsche Sparsamkeit? 
 
Geht es nur mir so oder erlebt ihr das auch immer öfter? Unsere Mitstreiter auf der 
Straße sparen am Blinken! Solange man genug Abstand hat, ist das nicht das große 
Problem aber in der Stadt wird’s da schon mal recht eng. Wenn der vorausfahrende 
auf die Bremse tritt und ohne ersichtlichen Grund langsamer wird fragt man sich 
schon: Was ist nun los? Ach, da biegt er ab... 
 
Ja wäre es denn nicht möglich ein paar Sekunden vorher mal den Blinker 
anzutippen? Oder ist gerade kein Finger frei weil derjenige in der anderen Hand sein 
Mobiltelefon befummelt. Oder sind die Birndl für die Blinker in der Zwischenzeit so 
teuer geworden? 
 
Ich war jetzt doch noch etwas Neugierig und hab mal nachgesehen was der Spaß bei 
mir kostet. Da kommst schon ins schlucken bei den Preisen. Ein Blinker vorne 166,- 
Euro und für hinten gibt’s da nur noch die komplette Einheit für schlappe 328,- Euro. 
 
Ich versteh das jetzt und werde in Zukunft auch weniger Blinken, damit sich die LED 
nicht so abnutzen..... Die Beulen die dabei entstehen könnten dürften aber noch 
teurer sein. Also lass ich alles beim alten. 
 
Mit einem Augenzwinkern 
Euer Ernstl 
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1. Vorstand:  Robert Riedl Freischützstr. 84 81927 München Tel.: 089 / 95 74 964 
2. Vorstand: Annemarie Bauer Waffenschmiedstr. 14 81927 München Tel.: 089 / 930 21 79 
Bankverbindung: VR-Bank Ismaning, IBAN: DE17 7009 3400 0002 6419 25 BIC: GEN0DEF1ISV 
Eingetragen in das Vereinsregister beim Amtsgericht München unter der Nr. VR 6821 

Heimat- und Volkstrachtenverein 
 

Staffelseer e.V. 
 

Sitz: München Nord-Ost 

 
Wir trauern um Armin Sonnleitner, 
unser letztes Gründungs- und Ehrenmitglied, der am 23.Juli.2019 verstarb 
 

Unser Armin erblickte am 04.09.1928 das Licht 
der Welt. Am 26. April 1947 war er einer der 25 
Personen, die unseren Verein gründeten. Er 
führte viele Jahre das Protokollbuch, vom Inven-
tarverwalter wechselte er dann zum Revisor. 
Dieses Amt hatte er von 1955 bis 2011 inne und 
wachte immer mit geschicktem Auge über un-
sere Finanzen. In frühen Jahren spielte er leiden-
schaftlich Theater und leitete lange unsere The-
atergruppe. Zusammen mit seiner Frau Erna, die 
Armin am 28.07.1951 heiratete, war er immer ein 
aktiver und vorbildlicher Trachtler und durfte 
viele Wiesnumzüge miterleben. Am 21.12.75 
wurde er zum Ehrenmitglied ernannt und am 
25.07.1987 erhielt er das goldene Gauehrenzei-
chen. Solange es Armin und Erna gesundheitlich 
möglich war kamen sie immer zu unseren Ver-
einsabenden. 

 
Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung fand am 8. August in  
St. Konrad in Haar statt. Unsere 2. Vorsitzende Annemarie Bauer spielte Armin zum Abschied 
noch einige Stückl auf der Zither und unser 1. Vorstand Robert Riedl sagte bewegende Worte. 
Mit einer kleinen Blasmusik wurde er dann auf dem letzten irdischen Weg begleitet bis alle 
Trauergäste Abschied genommen hatten. 
 
Seiner lieben Frau Erna und seinen Söhnen Günter und Martin mit Familien gilt unser tiefstes 
Mitgefühl und wir werden Armin immer in ehrenvoller Erinnerung behalten. 
 
 
Unsere Stubnmusi spielte am 
09.09.19 beim offenen Sänger- 
und Musikantentreffen in unse-
rem Vereinsheim mit 5 weiteren 
Gruppen. 
Beim traditionellen Volkslieder-
singen und –musizieren, heuer   
zum 100-jährigen Jubiläum des 
Isargau am 14.09. durften sie 
hoch über München im Literatur-
haus ebenfalls ihre Stückl prä-
sentieren. 
 
Jutta Kreuzer 
Schriftführerin 
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Dös is da schönste Fleck da Welt, die schöne Holledau! 
 
Mit diesem Volkslied endete der erste Teil unseres diesjährigen Vereinsausflugs am  
8. September zur Hopfenernte in der Holledau. 
 
Um 8 Uhr morgens brachen wir auf und kamen nach ca. einer Stunde Fahrt auf dem Hopfe-
nerlebnishof Stiglmaier an. Dort erwartete die „Hopfenbotschafterin“ Elisabeth Stiglmaier uns 
schon mit Hopfentee und versorgte uns zunächst mit interessanten Infos rund um das grüne 
Gold. Dann ging es weiter aufs Feld in den sogenannten Hopfengarten. Dort durften wir beim 
Genuss von Schmalzgebäck und Bier (für die Kinder gab´s Hopfenlimonade) noch mehr über 
die gerade stattfindende Ernte lernen (Foto). Einige durften sogar selber bei der Verlegung 
des Pflanzendrahtes Hand anlegen. 
 

 
 
Das machte uns allen Appetit auf mehr und so ging es zurück auf den Hof, wo wir mit ver-
schiedensten Biersorten sowie dem traditionellen „Hopfenmahl“ versorgt wurden. Dieses be-
steht aus einer Nudelsuppe und einem Schweinsbraten mit Semmelknödeln, Krautsalat und 
Kartoffelsalat. Dabei unterhielt uns unsere Biersommeliere Elisabeth mit Geschichten zur 
„Hopfazupf“. Zum krönenden Abschluss sangen wir noch das ganannte Holledauer Volkslied. 
Dann ging es, leider bei Regen, noch nach Abensberg, wo wir bei Kaffee und Kuchen in der 
von Friedensreich Hundertwasser entworfenen Kuchlbauer´s Bierwelt den Nachmittag aus-
klingen ließen und uns schließlich auf den Heimweg machten. 
Alles in allem trotz des gemischten Wetters ein gelungener Vereinsausflug! 
 
Stephanie Häuslmeier 
Schriftführerin 
 
 
 
Nicht vergessen wollen wir unsere anstehenden Termine: 
 
Freitag      22. November 2019  19:00 Uhr   Kathreintanz  
 
Sonntag   1. Advent / 1. Dezember  18:00 Uhr Adventfeier in St. Lorenz (Oberföhring) 
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Hotel – Restaurant | Oberföhringer Straße 189-191 |  81925 München  | 
Tel.  089/ 95 23 02  | office@freisinger-hof.de 

 

 

Essen Schlafen Feiern Tagen 

 
Gast.   Freundschaft.   Seit 1875. 
 

Ihr Partner für Flüssiggas!
Wir arbeiten seit 2016 CO2-neutral -
für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Jost Heß • Gebietsvertretung Oberbayern Süd

Mobil 0172 6787239 • Servicerufnummer 0800 7771818 (gebührenfrei)
jost.hess@drachengas.de • www.drachengas.de
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Auf der Suche nach einem Spielplatz in der Nähe? 

Mit der Spielplatz-APP der Landeshauptstadt München 
geht’s ganz einfach! 
 
Das Münchner Baureferat hat einen Stadtratsantrag zum Anlass genommen, 
eine App zur Spielplatzsuche in München zu entwickeln. Übersichtlich und 
einfach bietet diese Technologie alles, was man wissen muss. 
 
Die neu entwickelte Spielplatz App für den Computer, das Smartphone oder 
den Tablet-PC dient als moderne Informationsquelle allen, die auf der Suche 
nach Spiel- und Freizeitsportmöglichkeiten sind – und das so schnell, 
unkompliziert und problemlos wie möglich. Alle öffentlichen Spielplätze der 

Stadt sowie Rodelhügel, 
Skateanlagen, Bolzplätze oder 
Fitness Parcours sind hier nicht 
nur verzeichnet, sondern auch 
übersichtlich auf einer Karte 
dargestellt. Es wird detailliert 
beschrieben, was auf den 
einzelnen Spielplätzen 
vorhanden ist. Natürlich enthält 
die App auch Informationen 
darüber, wo sich die nächste 
öffentliche Toilette befindet. 
Neben der Kartenansicht mit 
automatischer Standortermittlung 

können sogar Einträge nach Altersgruppen, Aktivitäten und der Ausstattung 
gefiltert werden.  
 
Trotz der vielen Informationen ist die Spielplatz App klar strukturiert und einfach 
in der Anwendung – schließlich ist sie ja sowohl für Kinder und junge 
Erwachsene, als auch für Erwachsene mit und ohne Kleinkindern. Die 
Spielplatz App verfügt sogar über ein Online-Formular zur Meldung von 
Schäden. 
 
Hier noch der Link zur Spielplatz App: 
https://www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/baureferat/freizeit-sport-
natur/spielen-in-der-stadt/spielplatz_app_muenchen.html 
 
 
Quelle: muenchen.de 
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                                     Abteilung Stockschützen 
 
Unsere Vereinsmeisterschaften waren am Vatertag (Christi Himmelfahrt) angesetzt. Durch unsere 

Neuzugänge konnten wir einen Damen 
-und Herrenwettbewerb ausrichten. 
Drei Damen und sieben Herren 
kämpften um den Vereinsmeister/in. 
Bei den Damen konnte sich Karin 
Eisinger als Vereinsmeisterin vor 
Melanie Groß und Melanie Kayser im 
Wettkampf durchsetzen. Bei den 
Herren konnte sich, nach spannenden 
Durchgängen Harry Kerschreiter als 
Vereinsmeister vor dem Zweiten 
Herbert Jan und dem Dritten Felix 
Langner, nach Punkten vorne 
festsetzen. Ein gelungener   
Vereinstag, bei schönem Wetter und 
gemütlichem Beisammensein. 

v.l.n.r.Helmut,Tim,Harry,Melanie Groß,Herbert,Karin, 
                    Felix,Robert,Melanie Kayser.,Hans 
 
 
Unser Jahreshöhepunkt ist und war unser jährlicher Ausflug zu den Internationalen Stocksporttagen 
nach Kärtnten an den Millstätter See. Über 1000 Stockschützen aus verschiedenen Ländern nehmen 

an dieser Veranstaltung teil. Wir heuer zum 15ten mal. 
Mit sieben aktiven Schützen fuhren wir am 20.6. 
(Fronleichnam) nach Seeboden am Millstätter See, wo wir 
am Nachmittag bei zwei Trio Turnieren in Radenthein 
gute Mittelplätze erreichten. Am Freitag, beim Mixed in 
Spittal erreichten wir den   9.Platz und am Samstag beim  
Herrenturnier in Radenthein den 13. Platz. Wieder ein 
gelungener sportlicher Ausflug, den wir im nächsten Jahr 
wiederholen werden.  
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Vom Mittwoch, den 17.7. bis Freitag, den 19.7.2019 veranstalteten wir ein Turnier 
der besonderen Art. Zwei Vereine (Bay.Volksbühne Watzmann und SG Oberföhring 

Priel) haben sich mit je 6 Mitgliedern angemeldet. 
 
Es waren die einzelnen Durchgänge, wie Zielschubsen (Maßen), 

Stockbowling (Stöcke über eine Linie schießen) und 
Torschuss, die verschiedene Punkte brachten. 

 
 
Jeder durfte noch einen sogenannten Glücksschuss machen, wo keiner wusste wie er gewertet 
wurde. 
Am Mittwoch ist die Bay.Volksbühne Watzmann angetreten und versuchte ihr Glück. Sie haben 
sich wacker geschlagen und es war lustig und spannend.  
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
Die SG Oberföhring Priel versuchte am Donnerstag ihr Glück. Sie waren mit 
ihren Stockschüssen glücklicher und besser. SG Oberföhring Priel gewannen den 
Glückschusswettbewerb und Damen -und Herrenwertung der drei ungewöhnlichen Durchgänge. 
Am darauffolgenden Wochenende veranstalteten wir ein Schnupperwochenende am 20.-21.7.2019, 
um mögliche neue interessierte Mitglieder zu werben. Leider war der Andrang trotz großzügiger 
Werbung sehr mager. 
 
Beim Trainingsturnier in Unterhaching am 25.7.2019 erreichten wir einen zweiten Platz und einen 
hinteren Platz. (aber nicht Letzter) 
Am 28.7.2019 in Fischerhäuser/Grüne Heide nahmen wir an der Meisterschaft Herren Kreisliga teil. 
Am Ende erreichten wir einen guten 5.Platz. 
 
Beim ersten Duo-Mixed-Turnier (Meisterschaft) am 16.9.2019 in Ismaning sind wir mit zwei 
Moarschaften angetreten. Bis zum letzten Spiel, war es noch offen, wer den Sieger stellt. 
Melanie Kayser und Felix Langner erreichten den ersten Platz, zweiter wurde das Duo aus Ismaning 
und Karin –und Robert Eisinger wurden Dritte. Ein toller Erfolg! 

 
Wir würden uns über Nachwuchs, egal welchen Alters, 
freuen. 
 
Wir trainieren jeden Dienstag, ab 18 Uhr am Sportplatz, 
Johanneskirchner Str.72/Stockbahnen. 
Vorbeikommen, Ausprobieren und ….. 
 
Mit einem sportlichem Stock Heil 
Robert Eisinger (Schriftführer Abtl. Stockschützen) 
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3 Uhr morgens. Eine Uhrzeit, zu der die meisten Menschen schlafen. Alarm. Ich springe aus 
meinem Bett, um das nervtötende Geräusch abzustellen. Bei dem Versuch verheddere ich 
mich in der Decke, stolpere über meine Musikbox und krache gegen die Heizung. Fluchend 
und mit schmerzverzerrtem Gesicht schnappe ich mir meinen Funkmeldeempfänger oder 
auch Piepser genannt, schlüpfe in meine Uniform und rase mit dem Fahrrad zum Geräte-
haus. 

Eine Stunde später…  
Ich ziehe meine Uniform wieder aus und lege mich schlafen. Fehlalarm. Wie so oft. Einer-
seits bin ich erleichtert, dass es nichts zu tun gab, denn das wäre für die Betroffenen 
schlecht gewesen. Andererseits frage ich mich, weshalb ich mir so etwas freiwillig antue. 

Doch dann fällt mir wieder ein, weshalb ich vor ca. 1 ½ Jahren bei der Feuerwehr angefan-
gen habe:  

Die anderen Einsätze, bei denen wir etwas tun können, Menschen helfen, Leben retten, Auf-
klären und für einander da sind. Die Übungen, schönen Erlebnisse und Erfahrungen, die 
einem ein Leben lang erhalten bleiben. Das ist etwas, das einmalig und unersetzbar ist.  

Ein weiterer Punkt ist, dass man unglaublich viel fürs Leben lernt.   
Seitdem ich bei der Feuerwehr bin, bin ich stressresistenter, habe mehr Selbstbewusstsein, 
mir ein technisches Grundverständnis entwickelt und vieles mehr.   

Als ich angefangen habe, musste ich mich selbst erstmal beweisen.    
Aber damit hatte ich kein Problem. Ich bin immer bei den Übungen und Einsätzen mit einbe-
zogen worden und konnte so zeigen, dass ich mehr kann. Zum Beispiel mit schweren Gerä-
ten, wie mit Schere und Spreizer zu arbeiten, die bei Verkehrsunfällen verwendet werden, 
um verbogene Türen zu öffnen, sodass die Insassen befreit werden können. Oder auch beim 
Schnee schaufeln, wie letzten Winter bei der Schneekatastrophe in Berchtesgaden.  

  
Winter 2019, Berchtesgaden: Über 400 Feuerwehrfrauen 
und -männer waren bis zu 18 Stunden am Tag im Einsatz 

Übung zum Thema: Verkehrsunfall,  
Person eingeklemmt 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERFÖHRING 
GEGR. 1870 E. V. 

 

Muspillistraße 25 - 81925 München 
Tel. 9574438 Fax. 95959401 - Mo. 19–20 Uhr 

 
E-Mail: info@feuerwehr-oberfoehring.de 
Internet: www.feuerwehr-oberfoehring.de 
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Das und noch vieles mehr, sind Gründe, warum ich stolz bin, Teil der Freiwilligen Feuerwehr 
(Oberföhring) zu sein.  

In München gibt es etwa 1.000 Mitglieder in der Freiwilligen Feuerwehr, einer der größten 
kommunalen Freiwilligen Feuerwehren Deutschlands. Bei den meisten Einsätzen arbeiten 
wir eng mit den Kolleginnen und Kollegen der Berufsfeuerwehr zusammen.  

Ein starkes Zusammengehörigkeitsgefühl ist bei uns eine Selbstverständlichkeit, aber auch 
eine wichtige Voraussetzung, denn nur so können wir uns im Einsatz blind aufeinander ver-
lassen.  

Feuerwehrleute erleben viel miteinander, durch die unterschiedlichen Situationen bei Einsät-
zen oder Übungen, Veranstaltungen und gemeinsamen Aktivitäten wie Dienstsport oder Be-
reitschaften. So entstehen Freundschaften in einer Gemeinschaft, die Menschen verbindet – 
unabhängig von Alter, Geschlecht, Herkunft und Beruf. 

  
Gemeinsame Übung mit der Feuerwache 5 der 

Berufsfeuerwehr zu Gefahrguteinsätzen 
Besichtigung im Heizkraftwerk München-Ost der Stadtwerke 

 

Interessiert? Dann starte jetzt deine ehrenamtliche Feuerwehr-Karriere in der Abteilung 
Oberföhring und schreibe uns per E-Mail an mail@feuerwehr-oberfoehring.de oder besuche 
uns bei unserer Bürostunde immer montags von 19 bis 20 Uhr in der Muspillistraße 25. 

Herzliche Grüße,  

Feuerwehranwärterin und Redakteurin  
Amelie Reichel   
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Johannifeuer der CSU am Wiesheuhof (Johanneskirchen)

 

Auch dieses Jahr lud der CSU Ortsverband Oberföhring-Johanneskirchen gemeinsam mit dem 

Ortsverband Daglfing zum Johannifest auf den Wiesheuhof in Johanneskirchen. Bei sommerlichem 

Wetter fanden am Abend des 28. Juni rund 400 Gäste den Weg auf einen der letzten 

bewirtschafteten Höfe im Münchner Osten. Die Ortsvorsitzende der CSU Oberföhring Brigitte 

Stengel begrüßte zwei hochrangige Gäste am Wiesheuhof: neben Landtagsabgeordnetem Robert 

Brannekämper, profilierter Vorkämpfer für den Erhalt der Kulturlandschaft im Münchner Osten, 

kam auch die Kandidatin der CSU für das Amt der Münchner Oberbürgermeisterin, Kristina Frank, 

nach Johanneskirchen. 

Brannekämper betonte in einer kurzen Rede die     

Wichtigkeit des Erhalts der noch intakten dörflichen 

und landwirtschaftlichen Strukturen im Osten 

Münchens. Gerade mit Blick auf den Klimawandel seien

regional produzierte Lebensmittel nicht hoch genug zu 

schätzen. Er richtete einen klaren Appell an Kristina 

Frank, auch zukünftig im Stadtrat für den Erhalt dieser

Strukturen einzustehen und Plänen zur intensiven und 

dichtesten Bebauung dieses landschaftlichen Kleinods 

und Biotops entgegenzutreten. 

Kristina Frank, die mit Brannekämper per Fahrrad nach Johanneskirchen kam, bedankte sich beim 

Oberföhringer Landtagsabgeordneten für seine fundierten Erläuterungen zum Stadtbezirk 

Bogenhausen während der gemeinsamen Radfahrt. Sie betonte, sich als Stadtpolitikerin weiterhin 

für eine vernünftige Entwicklung Münchens einzusetzen und zeigte sich von der Schönheit der 

Kulturlandschaft in der Landeshauptstadt beeindruckt. 

Für hervorragende Stimmung sorgten ein weiteres Mal die Daglfinger Musikanten, auch das 

leibliche Wohl kam am Wiesheuhof nicht zu kurz. 

Die Freiwillige Feuerwehr Oberföhring garantierte die Sicherheit des mit Einbruch der Dunkelheit 

entzündeten Sonnwendfeuers und bot den Anwesenden darüber hinaus die Möglichkeit, sich im 

direkten Gespräch über die wichtige Tätigkeit der Ehrenamtlichen zu informieren.

Brigitte Stengel

OV-Vorsitzende
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Johannifeuer der CSU am Wiesheuhof (Johanneskirchen)

 

Auch dieses Jahr lud der CSU Ortsverband Oberföhring-Johanneskirchen gemeinsam mit dem 

Ortsverband Daglfing zum Johannifest auf den Wiesheuhof in Johanneskirchen. Bei sommerlichem 

Wetter fanden am Abend des 28. Juni rund 400 Gäste den Weg auf einen der letzten 

bewirtschafteten Höfe im Münchner Osten. Die Ortsvorsitzende der CSU Oberföhring Brigitte 

Stengel begrüßte zwei hochrangige Gäste am Wiesheuhof: neben Landtagsabgeordnetem Robert 

Brannekämper, profilierter Vorkämpfer für den Erhalt der Kulturlandschaft im Münchner Osten, 

kam auch die Kandidatin der CSU für das Amt der Münchner Oberbürgermeisterin, Kristina Frank, 

nach Johanneskirchen. 

Brannekämper betonte in einer kurzen Rede die     

Wichtigkeit des Erhalts der noch intakten dörflichen 

und landwirtschaftlichen Strukturen im Osten 

Münchens. Gerade mit Blick auf den Klimawandel seien

regional produzierte Lebensmittel nicht hoch genug zu 

schätzen. Er richtete einen klaren Appell an Kristina 

Frank, auch zukünftig im Stadtrat für den Erhalt dieser

Strukturen einzustehen und Plänen zur intensiven und 

dichtesten Bebauung dieses landschaftlichen Kleinods 

und Biotops entgegenzutreten. 

Kristina Frank, die mit Brannekämper per Fahrrad nach Johanneskirchen kam, bedankte sich beim 

Oberföhringer Landtagsabgeordneten für seine fundierten Erläuterungen zum Stadtbezirk 

Bogenhausen während der gemeinsamen Radfahrt. Sie betonte, sich als Stadtpolitikerin weiterhin 

für eine vernünftige Entwicklung Münchens einzusetzen und zeigte sich von der Schönheit der 

Kulturlandschaft in der Landeshauptstadt beeindruckt. 

Für hervorragende Stimmung sorgten ein weiteres Mal die Daglfinger Musikanten, auch das 

leibliche Wohl kam am Wiesheuhof nicht zu kurz. 

Die Freiwillige Feuerwehr Oberföhring garantierte die Sicherheit des mit Einbruch der Dunkelheit 

entzündeten Sonnwendfeuers und bot den Anwesenden darüber hinaus die Möglichkeit, sich im 

direkten Gespräch über die wichtige Tätigkeit der Ehrenamtlichen zu informieren.

Brigitte Stengel

OV-Vorsitzende

Die Polizeiinspektion 22 gibt Tipps zur dunklen Jahreszeit:  
 
So sichern Sie Ihr Zuhause richtig 
 
Tag des Einbruchschutzes am 27. Oktober 2019 
 
 
Die Tage werden kürzer, es wird wieder früher dunkel. Für Einbrecher ergeben sich damit mehr 
gute Gelegenheiten, unbehelligt zu Werke zu gehen. Die Polizei informiert die Bevölkerung daher 
zu dieser Jahreszeit verstärkt zum Thema Einbruchschutz: Rund um den Tag des 
Einbruchschutzes am 27. Oktober gibt es bundesweit wieder zahlreiche Aktionen und 
Veranstaltungen im Rahmen der Einbruchschutzkampagne K-EINBRUCH. Zudem wurde die 
Kampagnenwebsite www.k-einbruch.de neu gestaltet und bietet jetzt noch übersichtlicher 
umfassende Informationen zu geeigneter Sicherungstechnik und den von der Polizei 
empfohlenen Verhaltensmaßnahmen. „Mit diesem neuen Design und barrierefreien Elementen 
wollen wir das Thema Einbruchschutz für die Bürgerinnen und Bürger noch attraktiver darstellen 
und sie dafür sensibilisieren, in geprüfte und zertifizierte Sicherungstechnik zu investieren“, so 
Andrea Ortmayr, Dienststellenleiterin der Polizei am Prinzregentenplatz.  
 
Denn viele unterschätzen das Risiko, ins Visier von Einbrechern zu geraten. Der Einbruchreport 
der Deutschen Versicherer belegt, dass jeder Zweite dem Irrtum unterliegt, bei ihm sei nichts zu 
holen. Jeder Vierte glaubt, seine Wohnung sei ausreichend geschützt. Dabei werden häufig 
entscheidende Sicherheitsvorkehrungen vernachlässigt. Doch durch richtiges Verhalten und die 
richtige Sicherungstechnik können viele Einbrüche verhindert werden. So erhalten die Besucher 
der Kampagnenwebsite www.k-einbruch.de unter anderem produktneutrale Tipps zur Sicherung 
von Fenstern und Türen oder des Grundstücks, zu einfachen Verhaltensmaßnahmen sowie 
Informationen zur staatlichen Förderung von Maßnahmen zum Einbruchschutz.  
 
Darüber hinaus findet jedes Jahr im Herbst am Tag der Zeitumstellung der „Tag des 
Einbruchschutzes“ statt – in diesem Jahr am 27. Oktober. Unter dem Motto „Eine Stunde mehr 
für mehr Sicherheit“ informiert die Polizei rund um diesen Termin mit vielen Aktionen über 
Einbruchschutz und gibt Sicherheitsempfehlungen. Kooperationspartner wie Fachbetriebe und 
Versicherungen beteiligen sich ebenfalls an der Aufklärungsarbeit und zeigen, wie Bewohner ihr 
Haus sicherer machen können. Umfassende Informationen zum Einbruchschutz gibt es auch in 
der Broschüre „Sicher wohnen“, die kostenlos bei der Polizeiinspektion 22 erhältlich ist.  
 
Gerne können Sie auch im persönlichen Gespräch mit unseren Kontaktbeamten ihre 
Wohnsituation besprechen, wir bieten Ihnen die Möglichkeit, bei uns die gängigsten 
Nachrüstmöglichkeiten auf Herz und Nieren zu testen. Hierfür sind wir am  
 

24. Oktober 2019 
 
den ganzen Tag mit einem großen Infostand am Rosenkavalierplatz. Weiterhin haben wir die 
Möglichkeit, für Sie den Kontakt zum Kommissariat 105 des Polizeipräsidiums München 
herzustellen. Hier verrichten speziell geschulte Polizeibeamte ihren Dienst, welche mit Ihnen 
zusammen Ihr Haus begutachten und Ihnen eventuelle Verbesserungsmöglichkeiten 
vorschlagen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch, gerne können Sie uns auch anrufen:  
Tel: 089/457271-0 
 
Wir wollen, dass Sie sicher leben.  
 
Ihre 
Andrea Ortmayr 
Leiterin der Polizeiinspektion 22 
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Das Meeresklima

bei uns 
genießen!

Salzgrotte Ismaning
Bahnhofstraße 22

85737 Ismaning
Tel.: 0 89 / 92 37 90 00
Fax 0 89 / 92 37 90 01

E-Mail: info@salzgrotte-ismaning.de
Web: www.salzgrotte-ismaning.de

Geöffnet 7 Tage die Woche.
Mo. bis So.11.00 bis 2
Letzter Einlass .00 Uhr

Entspannung
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Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206

81925 München

Telefon 089/957 64 64
Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com

Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206
81925 München

Telefon 089/957 64 64

Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com

Öffnungszeiten finden Sie 
in unserer Website
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pro Antrag. Übersteigen die förderfähigen Investi tionskosten 1 .000 Euro, 
werden die erst 
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AM ANFANG IST ES MANCHMAL SCHWIERIG 

 

Wenn man ein neues Amt übernimmt, geht man zumeist mit 

Elan an diese, alle Kräfte fordernde Aufgabe heran. Man muss 

sich den Herausforderungen stellen, über manche Hürden 

springen, ohne sich gleich Blessuren zu holen. Das ist wie bei 

einem Hausbau. 

Der Plan, den einem der Architekt vorlegt, ist glänzend. Der Bau kann beginnen. 

Hocherfreut werden schon die Einzugspläne gemacht, die Einrichtung ausgesucht, 

gar die Küche geplant. Doch ist das Haus fertig, kommt oft die Ernüchterung, weil 

manches nicht so gestaltet wurde, wie es nun mal geplant war. So folgen unweigerlich 

die Nachbesserungen. 

Seit Ende Mai bin ich nun Ortsvereinsvorsitzende der SPD in Bogenhausen-

Oberföhring. Ein verantwortungsvolles Amt, in das ich mit viel Vorfreude und auch 

Neugier eingestiegen bin und welches mir Spaß macht, um die eine oder andere 

Neuerung einzubringen. Aber neue Ideen und deren Umsetzung brauchen eben Zeit. 

Manchmal spielte uns auch das 

Wetter einen Streich, aber trotz 

dieser Wetterkapriolen ist jede 

Veranstaltung positiv zu bewerten, 

weil es ein Zusammenkommen und 

auch ein Zusammenfinden von 

Menschen aus unserem Bezirk ist.  

So fiel der „Jazzfrühschoppen“ im Juli dieses Jahres teilweise dem Regen zum Opfer, 

was so viel heißt, dass er ohne unseren Oberbürgermeister stattfand. Dieter Reiter 

wurde durch heftigen Regen beim frühmorgendlichen Kocherlball im Englischen 

Garten völlig durchnässt, so dass er nicht kommen konnte.  

Die Vorsitzende der Münchner SPD und gleichzeitig Bundestagsabgeordnete Claudia 

Tausend hielt stellvertretend eine launige Rede und es wurde mit dementsprechender 

Musik doch noch ein fröhlicher Vormittag. 

Am 29. August eröffneten wir wieder unsere zwanglose SPD-Stammtischrunde aus 

vergangenen Tagen im Schlösselgarten. Wenn es sich herumspricht, wird die 

politische Diskussionsrunde mit Sicherheit noch um einiges größer werden. 

Interessante Themen gibt es in der Politik ja ständig. Wir treffen uns an jedem letzten 

Donnerstag im Monat. Und wer Lust hat, kann gerne ab 19.30 Uhr im Schlösselgarten 

vorbeikommen. 
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Aus unserem alljährlichen Sommerfest machten wir 

ein herbstliches Grillfest in unserer Geschäftsstelle 

und nutzten dabei den Flur. Wie man eine etwas 

nüchterne Umgebung gemütlich umgestalten kann, 

ist auf dem Foto zu sehen. Es gab Gegrilltes in 

Mengen und coole Drinks von unserer Bar dazu. 

Nun aber bieten wir alle Kräfte auf und starten in den 

bevorstehenden Kommunalwahlkampf 2020. Wer 

ab und zu einen weißen Wagen mit der Aufschrift 

„Auf 1 Wort“ fahren sieht, sieht das E-Mobil der 

Münchner SPD vor sich. Mit diesem Fahrzeug sind 

wir in ganz München unterwegs – und natürlich auch 

in unserem schönen Stadtbezirk. Das Fahrzeug ist 

mit Tischen, Stühlen und einer Kindersitzgruppe mit 

Spielsachen ausgestattet - Kaffee gibt’s für 

interessierte Bürgerinnen und Bürger obendrein. 

Gestartet sind wir am 10. August vor dem 

Cosimabad, sind aber beispielsweise auch bei den Wochenmärkten am 

Rosenkavalierplatz und am Fritz-Meyer-Weg zu finden. Wer ein spezielles Anliegen 

hat oder einfach nur etwas 

fragen möchte, kommt auf ein 

Wort vorbei. Wir hören zu, 

notieren die Anliegen und leiten 

diese an unsere 

Stadtratsfraktion weiter. Um 

Themen, die sich direkt auf 

unseren Stadtbezirk beziehen, 

kümmert sich die SPD-Fraktion 

im Bezirksausschuss. So 

konnten wir schon einiges nach 

vorne bringen. 

Wir wollen die Menschen in unserem Viertel erreichen und nehmen ihre Anliegen 

ernst. 

Ich hoffe, wir sehen uns! 

Georgina-Elisabeth Wismeyer 
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Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst 
Gas- & Ölheizungen | Solaranlagen & Regenerative Energien 

Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519

Büro Waldstr. 14 | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com
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20. November 08.30 bis 15.00 Uhr  - Buß- und Bettag - Eltern aufgepasst! 

Zur Entlastung der Eltern an dem  schulfreien 
Tag Þndet ein bayerischer Projekttatg fŸr Kinder im 
Grundschulalter bis 12 Jahre statt. Nach einem 
gemeinsamen FrŸhstŸck in unserem StŸberl werden 
wir in Gruppen musizieren, singen und tanzen, aber 
natŸrlich auch basteln (Haarschmuck und vieles 
andere)! Spiele aus dem Fundus des Bezirks 
Oberbayern runden das Programm ab. Bei Interesse 
ist mit einer Gruppe ein Besuch im MŸnchner 
Stadtmuseum geplant.

Fortgeschrittene SchŸler der Wastl Fanderl Schule 
haben die Mšglichkeit, gemeinsam zu musizieren. 
Mittagessen gibt es ebenfalls im StŸberl. Das 
Angebot richtet sich an SchŸler der Wastl Fanderl 
Schule und auch an ihre Freunde! 


Information und Buchung:volkskultur@volkskultur-musikschule.de 

Preis inkl. Frühstück und Mittagessen: 27,00€ (24,00€ für Schüler der Wastl Fanderl Schule) 

Münchner Advent - 
Prinzregententheater  
Lassen Sie sich auf die schšnste Zeit des 
Jahres einstimmen und kommen Sie mit 
Ihren Lieben zum traditionellen MŸnchner 
Advent ins Prinzregententheater!

Seit Jahrzehnten gehšrt dieses Ereignis 
zur Adventszeit in MŸnchen (seit 10 
Jahren unter der Gesamtleitung von 
Moritz Demer).  Dieses Erlebnis fŸr alle 
Generationen ist ãmagischÒÉÒergreifendÒ 
ÉÒgenau die richtige EinstimmungÒÉ 
Òund macht uns a bisserl demŸtigerÒ.  

 Dies Jahr mit dem Szenenspiel 
„Zacharias“ (Joseph Kriechhammer) - 
wie mit dem Freien Ensemble Wals in 
bayerischer Mundart, mit dem Chor und 
Ensemble des MŸnchner Advent, 
Wiesberger Dreigesang, Laubensteiner 
BlŠsern und Duschlhof Gsang. 


Karten zu 24€/42€/52€/62€ | SchŸler- und StudentenermŠ§igung/Gruppenrabatt und 5€ 
Preisnachlass fŸr Mitglieder des Fšrdervereins. ErmŠ§igte Vorstellung am Sonntag 11 Uhr - Kinder 
bis 16 Jahre zahlen 5,00€.   
Vorstellungen Samstag, 7. Dezember 14.30 und 18.00 Uhr | Sonntag, 8. Dezember 11.00 und 
15.00 Uhr | Info unter www.muenchner-advent.de | Kartenvorverkauf unter Tel. 089/98 79 80


	 Tipp: Verschenken Sie das Erlebnis auch als CD!


Theater, Wort und Weisen

Prinzregententheater 
München

SONNTAG
8.12.19
11:00 & 

15:00 Uhr

SAMSTAG
7.12.19
14:30 &

18:00 Uhr

FREITAG
6.12.19

20:00  Uhr

Kurgastzentrum
Bad Reichenhall

Karten unter: 089/987980
bestellung@muenchner-advent.de

München Ticket
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18

Modellbahn

Dietz
Färbergasse 6
85435 Erding
Telefon 0 81 22/80 17
Telefax 0 81 22/80 34
e-mail: modellbahn-dietz@gmx.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9.15 - 12.30 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Grundger st.qxd  22.01.2010  14:15  Seite 18
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Regelmäßige Angebote: 

Begleit - und Improvisationskurs 
Fortgeschrittene Dienstags, jeweils 19.15 bis 20.15 Uhr (Peter Freiwang)

Anfänger Donnerstags, jeweils 17.00-18-00 Uhr (Maria Seiser) 

Der AnfŠnger- und Fortgeschrittenenkurse Þnden im 14tŠgigen Wechsel statt 
Das Begleiten in der Praxis erlernen: der in der Volksmusik typische Nachschlag, das 
Hinzuspielen und notenfreies Spiel. Voraussetzung: Sicheres und notenfreies Spiel auf dem 
eigenen Instrument. Einstieg jederzeit möglich. Alle weiteren Informationen 
p.freiwang@volkskultur-musikschule.de oder volkskultur@volkskultur-musikschule.de 

  

Veranstaltungen 


• Singen und Musizieren beim Wirt 
Leitung Peter Freiwang/Johannes Servi - lockeres Zusammenkommen und 	 	 	

	 Musizieren - kommen Sie einfach dazu! 

	 Donnerstag, 24. Oktober Wirtshaus zum Stiftl/Tal15 |19.30 Uhr

	 Donnerstag, 28.November (Ort wird bekannt gegeben) |19.30 Uhr


• Montag, 26. Oktober - Freitag, 1. November 
Kammermusikwoche Kloster Scheyern


	 Leitung Ragnhild Kopp, Anmeldung ab sofort möglich

 	 Montag, 26. Oktober - Freitag, 1. November


• Bu§- und Bettag - Eltern aufgepasst! Projekttag fŸr Kinder von 6-12 Jahren 

	 Buß- und Bettag, 20. November | 8:30 - 15:00 Uhr


• Münchner Advent - Prinzregententheater  
Vorstellungen Samstag, 7. Dezember 14.30 und 18.00 Uhr sowie Sonntag, 8. 	 	 	

	 Dezember 11.00 und 15.00 Uhr 

	 Info unter www.muenchner-advent.de | Kartenvorverkauf unter Tel. 089/98 79 80


• Weihnachtsansingen St. Sylvester/Schwabing  
  Traditionelles Weihnachtskonzert durch den Münchner Kreis für Volksmusik, Lied 	 	
	 und Tanz e.V. sowie Freunde der Wastl Fanderl Schule für Münchner/innen - Eintritt 	 	
	 frei, Spenden erbeten | Ort: St. Sylvester/Biedersteinerstr. 1/80802 München  


NŠhere Informationen, Anmeldungen und Karten erhalten 
Sie unter: www.volkskultur-musikschule.de 
volkskultur@volkskultur-musikschule.de | Tel: 089 987980 

Münchner Kreis für Volksmusik, Lied und Tanz e.V.

Volkskultur Musikschule | Wastl Fanderl Schule

Münchner Schule für Bairische Musik

Mauerkircherstraße 52, 81925 München


Jetzt Fšrderer werden! 
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Offsetdruck - 
für große Auflagen

Plots
in großen 
Formaten

Digitaldruck für kleine
Auflagen

Flyer · Blöcke 
Plakate · Kuverts

Aufkleber · Faltblätter
Briefbogen · Broschüren

Visitenkarten · Einladungskarten
Präsentationsmappen

personalisierte Mailings
SD-Sätze und SD-Blöcke

D R U C K E R E I

Planegger Str. 121
81241 München

Mail: info@offprint.de
Tel.: 0 89 / 82 99 81 10

www.offprint.de

Wir machen 
Druck und noch 

viel mehr...

Die flexible 
Druckerei in Ihrer 

Nähe!

Ihr zuverlässiger 
Partner für alle 
Drucksachen in 

München-Pasing.

Sprechen Sie mit uns, 
wir beraten Sie gern.

Print geprüft
www.bvdm-online.de

Auf Wunsch stellen 
wir alle Produkte auch 

klimaneutral her!
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Ein Münchner Schandi als Sprüchmacher 
 
Bezugnehmend auf das köstliche Abendessen, welches uns der Wirt Franz 
Z. am Standposten beim Spanischen Konsulat vorbeibrachte geschah dann 
folgende Geschichte. PM Harald L. war auch zum Standposten eingeteilt. 
Tagsüber war nur ein Beamter vorgesehen. Harald stand mit umgehängter 
Maschinenpistole und winkte jedem hübschen Mädchen nach. Wenn ihm 
eine ganz gut gefiel notierte er sich das Kennzeichen, tätigte bei seiner 
Dienststelle, es war die Polizeiinspektion 11 in der Ismaninger Straße, eine 
Halteranfrage. Ging dort zum Fernschreiber, gab die Kennung für Pkw-
Abfragen ein und erhielt so die Daten des eingetragenen Halters wo er dann 
Name, Adresse und Geburtsdaten erfuhr.. War eine Weibsperson als Halter 
eingetragen, machte er sich auf die Suche nach der Adresse. Stand dann mit 
einem Blumenstrauß vor der Türe. Da gab es die tollsten Entwicklungen. So 
auch bei Schwester Elisabeth. Sie war Krankenschwester im damaligen 
städtischen Krankenhaus Oberföhring. 
Bei einer Blutentnahme eines betrunkenen Autofahrers bat mich sie zur Seite 
und fragte mich ob ich den Kollegen Harald L. kennen würde. Ich bejahte und 
nun begann sie mit ihren Erlebnissen die sie kurz vorher mit Harald hatte. 
Auch sie sei bei ihm beim Standposten vorbeigefahren Harald grüßt und 
winkte freundlich Schwester Elisabeth winkte auch freundlich zurück. Einige 
Tage später stand Harald mit Blumen bei ihr vor der Türe und lud sie zu einer 
Fahrt mit seinem Auto ein. Wie es der Zufall wollte kam er beim Polizei-
präsidium in der Löwengrube vorbei. Sie stiegen aus und Harald zeigte 
Schwester Elisabeth eine Fensterreihe im dritten Stock. “Da droben ist mein 
Büro, denn ich arbeite ja bei der Kripo“. Was Elisabeth nicht vom Hocker 
fallen ließ. 
Ich machte ihr den Vorschlag nach Dienstschluss das besagte Büro der Kripo 
aufzusuchen um Klarheit zu schaffen. Ich fuhr mit Schwester Elisabeth zum 
Polizeipräsidium, parkte meinen Pkw und fuhr mit dem Lift in den 3. Stock. 
Von dort aus öffnete ich das Treppenhausfenster und schaute runter zur 
Schwester Elisabeth. Von unten her wurde mir vom Schwester Elisabeth 
signalisiert das es sich um das Büro von Harald handle. Als ich dann unten 
ankam wurde Schwester Elisabeth aufgeklärt dass sich „das Büro von 
Harald“ L. im Treppenhaus befinde und Harald ein riesengroßer 
Sprüchemacher war und ist. Harald war zu diesem Zeitpunkt aus Wach.- und 
Streifenbeamter bei der damals noch existierenden Polizeirevier 11 später 
Polizeiinspektion 11 tätig. 
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Besuch der BSW Fotogruppe München  
in der alten Ziegelei Oberföhring 

 
 
Wir, Gabi Wurst und Franz Schörner von der BSW Fotogruppe München, waren zwecks einer 
Ausstellung mit dem Thema „Unbekanntes München“ auch in der Nähe des Bürgerparks 
Oberföhring unterwegs und haben dabei die alte Ziegelei besucht und fotografiert. 

 
Der Ziegelboom, das "goldene Zeitalter" 
der Ziegeleibesitzer, der "Loambarone", 
begann im Münchner Nordosten, speziell 
in Oberföhring, Ende des 19. 
Jahrhunderts und dauerte knapp zwei 
Generationen.  
 
33 Ringofenziegeleien standen um 1900 
im ziegelroten Osten, davon 17 in 
Oberföhring  
(in ganz Bayern waren es 260). 

Die alte Ziegelei in Oberföhring ist heute ein Industriedenkmal. 
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Als sie im Jahre 1964 ihren Betrieb einstellte, blieben sämtliche Maschinen vor Ort. Das komplett 
erhaltene Maschinenhaus veranschaulicht in seinem Inneren äußerst eindrucksvoll wie aus Lehm 
Ziegel geformt wurden.  
 

 

 

 

 
 

 
Auf Betreiben des Vereins Nordostkultur hat die Landeshauptstadt München den Wert der 
verbleibenden historischen Bauwerke erkannt und sie in die neue Wohnbebauung integriert. 
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Die gepressten und noch feuchten Rohlinge wurden zum Trocknen in die Stellagen der 
Trockenschuppen gebracht. Einen dieser Trockenstadel hat der Verein Nordostkultur mit Hilfe von 
Zimmerleuten 2010 abgebaut und am heutigen Standort am Weg „Zur alten Ziegelei 15“ 
wiedererrichtet. 
 

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Maschinenhaus und Trockenstadel 
repräsentieren u. a. als letzte Zeugnisse die 
Historie der Ziegeleien in Oberföhring und 
eines einstmals florierenden Münchner 
Industriezweigs. 
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Die noch bestehenden Gebäude der Ziegelei August Haid, die zwischen Cosimastraße und der 
Effnerstraße liegen, sind als Baudenkmal in die Bayerische Denkmalliste eingetragen. 
 
Textquelle: NordOstKultur München 
 

 

 

 

 
Es war für uns wieder ein interessanter 
Ausflug, bei dem wir viel Neues kennen 
gelernt haben. Wir werden sicherlich 
wieder kommen, um weitere Bilder zu 
machen. 
 

Sie finden Fotos der alten Ziegelei auch in unserer Ausstellung „Unbekanntes München“ im 
Münchenstift, Rümannstraße 60 in Schwabing, die noch bis zum 31.10.2019 täglich zu sehen ist.  
Die 23 anderen ausgestellten „unbekannten“ Orte sind ebenfalls sehenswert. 
Der Flyer zu der Ausstellung ist im Internet auf www.bswfoto-muenchen.de zu finden. 
 
Franz Schörner 
(Leiter BSW Fotogruppe München) 
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Diensteinteilung im Getränkedepot 
 
Jan.  - Feb.  2019 DLFC 
März  - April  2019 Staffelseer  
Mai  - Juni   2019 TeBiTa (Rolli Gang) 
Juli  - Aug.  2019 DLRG 
Sep.  - Okt.  2019 NordOstKultur 
Nov.  - Dez.  2019 Isar-Moeven 
Jan.  - Feb.  2020 MMO 
März  - April  2020 BVW 
Mai  - Juni   2020 Fanfarenzug 
Juli  - Aug.  2020 Isargau 
Sep.  - Okt.  2020 Claymore Pipes & Drums 
Nov.  - Dez.  2020 Brünnstoana 
Jan.  - Feb.  2021 ACC 
März  - April  2021 SPD 
Mai  - Juni   2021 SGOP 
Sep.  - Okt.  2021 SMR 
Nov.  - Dez.  2021 TBM 
Jan.  - Feb.  2022 FGF 
März  - April  2022 MCG 
Mai  - Juni   2022 Taub´nstoana 
Juli  - Aug.  2022 DLFC 
Sep.  - Okt.  2022 Staffelseer 
Nov.  - Dez.  2022 TeBiTa (Rolli Gang) 
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Als eines der führenden Systemhäuser in Bayern bieten wir in der 
zukunftsorientierten ITK-Branche zum 1. September engagierten 
Schulabgängern vielseitige und interessante Ausbildungsplätze an.

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

MTG-Kommunikations-Technik GmbH, München
81825 München | Truderinger Straße 250 | Tel. 089/451 12-0
Infos zum Ausbildungsablauf: www.mtg-systemhaus.de

GESUCHT!
AZUBIS

Ansprechpartner: Robert Berle
Voraussetzungen: Guter Realschul-
abschluss. Technisches Interesse
im IT-Bereich, handwerkliches
Geschick, gute Englischkenntnisse.

Ansprechpartner: Sabine Keitel
Voraussetzungen: Guter Realschul-
abschluss mit kaufmännischem
Zweig, Microsoft Office-Kenntnisse.

IT-System-
Elektroniker (m/w)

Kaufmann für Büro-
management (m/w)
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Schießen der 
Oberföhringer Vereine 
2019


